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TIB-Konsortien – aktueller Stand 

 

 Transformation 

Gold OA 

Zeitschriften 

Datenbanken 

E-Books 

Software 

Infrastruktur 

Gesamtzahl 41 
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TIB-Konsortien – Entwicklungspotential 

Trans-
formation 

Gold OA 

Zeit-
schriften Daten-

banken 

E-Books 

Software 
Infrastruktur 

- aktuell große Nachfrage 

-Transformation aufgrund 

 Kosten oft schwierig 

- Bedarf steigend 

- meist Ausschreibungspflicht 

- oft gemischte Inhalte 

- nicht alle für Transformation    

 geeignet 

- Aufsplittung sinnvoll? 

- Kostenentwicklung? 

- Angebote nehmen zu 

- Konkurrenzsituation entwickelt sich 

- Kriterien oft noch unklar 

- Einflussmöglichkeit = zusätzlicher Aufwand 

- Potential für Transformation 

- Zwischenschritt (hybrid) 

 nicht wünschenswert 

- Eskalation durchsetzbar? 

folgende Folien 
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Transformationsverträge 

neue Transformationsverträge 

 Content ►noch reichlich vorhanden 

 Verhandlungen mit Anbietern ►weiterhin schwierig 

 Modellierung von Kostenverschiebungen ►weiterhin schwierig 

 Eskalation ►grundsätzlich schwierig 

 

bestehende Transformationsverträge 

 

 

 

Aufwand gegenüber „klassischen“ Konsortien ist deutlich höher 

 für Vorbereitung 

 für Verhandlung  

 für Kommunikation 

 für Administration 

 für Bewertung 

 für Anforderungen/Sonderwünsche der Konsorten 

 

►Aufwand als Faktor bei der OA-Transformation muss stärker berücksichtigt werden! 

Wirkung? 

Entwicklungspotential? Rückfalloptionen? 
Zeitrahmen? 

- Einschränkung/ Konzentration auf weniger 

 Produkte/Verlage? 

- Beteiligung der Konsorten an den Kosten 

 (Servicegebühren)?  
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Gold Open Access und Diamond Open Access 

Vorteile bei konsortialen Angeboten: 

 Planbarkeit von Kosten 

 Aufwandsbegrenzung 

 Entwicklung von Modellen 

 Einflussnahme auf Prozesse  

 Preisreduzierungen 

 

 

Herausforderungen: 

 Bedarf/Bereitschaft liegt nicht im Bereich der TIB-Fächer 

 Aufwand für Titelfindung/Verhandlungen mit Zeitschriften 

 kleinteilige Konsortensuche 

 Finanzierung (nationale Unterstützung vs. internationale Ausrichtung) 

 Aufwand bei länderübergreifender Konsortensuche/Finanzierung 

 Planbarkeit (für alle Beteiligten) 

 Nachhaltigkeit  

 und wahrscheinlich noch viele mehr… 
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Ausbau der Aktivitäten: 

Abschluss von Konsortialverträgen  

 mit Gold OA Publishern 

 für Gold-OA-Titel anderer Publisher 
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Wir versuchen 

es trotzdem! 
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Zielsetzung 

 gemeinschaftliche, faire Open-Access-Finanzierung ohne 

Kosten für Autor*innen (APC/BPC) ermöglichen 

 

Konkrete Ziele 

 Konsortien (Bibliotheken, aber auch Wirtschaft, Museen etc.) 

zur Finanzierung von Open-Access-Periodika aufbauen 

 Beratung für die Umstellung auf konsortiale Open-Access-

Modelle anbieten 

 erste Periodika als Pilotprojekte auf das neue Modell umstellen: 

Zeitschriften und Schriftenreihen 

 unser Modell für die Nachnutzung zur Verfügung stellen 

GEFÖRDERT VOM 

EIN PROJEKT VON 
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 Zeitschriften & Schriftenreihen 

 disziplinäre Bündel 

 3 Jahre Laufzeit 

 Transparenz bzgl. Kosten & Aufwänden 

 Mindeststandards  

Uni A 

Uni B 

FH A 

Unter-

nehmen A 

Museum 

A 

etc. 

Zeitschrift A 

Das KOALA-Modell auf einen Blick 

 Umfrage zur Teilnahme startet diese 

Woche 

 2 Bündel 

 Start der Finanzierung 2023 

Zeitschrift B 

Schriften-

reihe A 

Schriften-

reihe B 

etc. 

Bündel A 

Bündel B 

Bündel C Zeitschrift C 
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KOALA: Herausforderungen, Erfahrungen & Potentiale 

Community:  

 großes Interesse seitens Redaktionen und Herausgeber*innen an 

Alternativen zu APC-basierten Modellen 

► Netzwerke der Redaktionen und Verlage bieten große Potentiale für die 

Konsortengewinnung 

 

Mögliche Unterstützer/Konsorten 

 nicht nur wiss. Bibliotheken  

► Herausforderung bei der Konsortengewinnung, aber auch Potential für 

Akteure mit CSR-Profil 

 

Weiterentwicklung 

 Internationalisierung ► Ausweitung der Netzwerke 

 andere Publikationsformate ► schwierig 

 Ausweitung der Beratungs- und Vernetzungsangebote ► weiteres 

Potential für Verbreitung und Kandidatensuche 



Kontaktdaten der Vortragenden: 

Katharina Schulz, katharina.schulz@tib.eu  

Dr. Alexander Pöche, alexander.poeche@tib.eu  

MEHR INFORMATIONEN zu KOALA 

Projektwebsite: https://projects.tib.eu/koala 

Kontakt: koala@tib.eu 
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